
Logau, Friedrich von: 22. (1630)

1 Weil Gulanus von dem Tode fort und fort Gedancken hat,

2 Isst und trinckt er ieden Abend sich sehr saat und übersaat;

3 Dann er meint, daß solche Mahlzeit werde sein Valete seyn,

4 Wil in sein sonst leeres Schieffchen den Ballast vor schaffen ein.
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